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Ein neues Ortsparlament!
Am 4. März fand im Schloss Hunyadi die konstituierende Sitzung des  Maria 
Enzersdorfer Gemeinderates statt. DI Johann Zeiner (ÖVP) wurde einstimmig 
zum Bürgermeister gewählt, Andreas Stöhr (AKTIVE) zum 1. Vizebürger-
meister und Oliver Reith (ÖVP) zum 2. Vizebürgermeister. 
Mehr darüber lesen Sie auf den Seiten 4 und 5.
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Liebe Maria Enzersdorferinnen!
Liebe Maria Enzersdorfer!

Der neue Gemeinderat ist im Amt
Am 4. März fand im Schloss  Hunyadi 
die konstituierende Sitzung unseres 
neuen Gemeinderates statt. Nach dem 
Gelöbnis aller gewählten Mandatare 
erfolgte die Wahl des Bürgermeisters 
bei der ich einstimmig gewählt wurde. 
Ich danke nochmals für das Vertrau-
en, das mir entgegengebracht wurde. 
Es bedeutet für mich vor allem einen 
großen Auftrag, den es zu erfüllen gilt. 
In den kommenden fünf Jahren dieser 
Gemeinderatsperiode werden viele He-
rausforderungen zu bewältigen sein, die 
den Einsatz und der Anstrengung von 
uns allen bedürfen. Es war mir daher 
sehr wichtig, dass wir eine breite Basis 
für diese gemeinsame Arbeit festlegen 
konnten. Gemeinsam werden wir uns 
anstrengen, die bereits erreichten Stan-
dards bei unseren Leistungen zu hal-
ten. Noch viel mehr gilt dies, wenn wir 
das bisher Erreichte verbessern wollen. 
Wichtig wird es sein, die Wertschätzung 
für die Leistungen und die Qualität, die 
wir bei unseren Betrieben hier im Ort 
fi nden, zu stärken. Wir brauchen un-
sere Betriebe – ohne sie gibt es keine 
Leistungen direkt vor Ort und ohne Sie 
können auch wir als Gemeinde unsere 
Leistungen nicht aufrecht halten. Wir 
brauchen auch weiterhin das soziale 
Engagement für jene, die unverschuldet 
in schwierige Situationen geraten sind. 
Auch hier wird unsere Hilfe gefordert 
sein. Im Mittelpunkt unserer Arbeit als 
GemeinderätInnen werden die Bürger-
Innen mit allen ihren Anliegen stehen. 
Dies gilt es bestmöglich zu erfüllen. Da-
mit das gelingt, bedarf es unseres tägli-
chen, gemeinsamen Bemühens. 
(Weitere Details auf den Seiten 4 und 5)

Gelebte Nachbarschaft
Vor einigen Wochen ist in der Südstadt 
ein alleinstehender Mann in seiner Woh-
nung verstorben. Er wurde erst zwei 
Wochen danach gefunden, nachdem 
die Polizei nach mehreren Hinweisen 

Bürgermeister  

Johann Zeiner

Johann Zeiner

Der Bürgermeister

die Wohnung öffnen ließ. Dieser Vorfall 
hat mich doch sehr betroffen gemacht. 
Wir leben Tür an Tür und dennoch fällt 
es nicht auf, dass der Nachbar nicht da 
ist. Es sollte Anlass sein, unsere Nach-
barn bewusster wahrzunehmen. Ein 
kurzer Blick, ein paar Worten könnten 
schon genügen und dann ist hoffentlich 
jemand da, wenn einer von uns Hilfe 
benötigt. „Gemeinsam & Miteinander“ 
das soll auch für das Zusammenleben 
aller Maria EnzersdorferInnen gelten. 
Mir als Bürgermeister ist es wichtig, 
dass wir in einer Gemeinschaft leben, in 
der wir auf die Wertschätzung und Hilfe 
unserer Nachbarn zählen können.  

„Wir halten Maria  Enzersdorf sauber“
Dem Thema Achtsamkeit auf Sauber-
keit und auf die gemeinsamen Einrich-
tungen im Ort wird ein Schwerpunkt 
unserer Arbeit in diesem Jahr gewidmet 
sein. Als Startereignis fi ndet am 25. Ap-
ril fi ndet eine Gemeinschafts-Aktion, die 
für mehr Sauberkeit im Ortsbild sorgt, 
statt. Unter dem Motto „Wir halten 
Maria Enzersdorf sauber“ wollen wir 
gemeinsam das gesamte Ortsgebiet von 
dem befreien, „was andere verloren“ 
haben. Ich lade Sie herzlich dazu ein, an 
diesem „Ortsputz“ teilzunehmen. Als 
Abschluss gibt es feine kleine Stärkung 
im Abfallsammelzentrum in gemütlicher 
Runde. Nähere Informationen zu dieser 
Aktion fi nden Sie auf Seite 9.

Maifest
Noch ist der Mai ein paar Wochen ent-
fernt  – aber ich möchte Sie schon jetzt 
zu unserem Maifest am 1. Mai einladen. 
Mit Unterstützung der Freiwilligen Feu-
erwehr werden wir vor dem Rathaus 
den Maibaum aufstellen und der Blas-
musik und Volkstanzgruppe werden das 
Fest gestalten. In diesem Rahmen wird 
diesmal auch ein neues Rettungsautos 
des Roten Kreuzes gesegnet werden. Ich 
freue mich auf Ihr Kommen!

Ihr Bürgermeister
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Südstadtzentrum

Eine große Mehrheit der 
Maria Enzersdorferinnen 
und Maria Enzersdorfer, 
nämlich 90,01 Prozent, 
sprach sich bei der Volksbe-
fragung über die Umgestal-
tung des Südstadtzentrums 
für einen Umbau aus.

Bei der Volksabstimmung 
am 22. März über die Er-
neuerung und Revitalisie-
rung des Südstadtzentrums 
nach den von der Eigentü-
merin, der Firma Conwert, 
vorgestellten Plänen haben 

1.920 Bürgerinnen und Bürger teilge-
nommen und ihre Stimme dazu abge-
geben. Dies entspricht einer Wahlbetei-
ligung von 22,59% (Südstadt 42,29% 
/ Altort 10,03 %).

Davon haben sich 90,01 % für JA und 
somit positiv für das Vorhaben ge-
stimmt.

Die Teilnahme von 10,03% aus dem 
Altort ist als besonderes Zeichen des 
gemeinsamen Interesses an der Ent-
wicklung des gesamten Ortes festzu-
halten.

Jetzt gilt es von Seiten der Ge-
meinde, die erforderlichen Ände-
rungen des Flächenwidmungs-
planes und Bebauungsplanes 
umgehend umzusetzen, um da-
mit die formalen Voraussetzun-
gen für eine Realisierung des 
Vorhabens zu schaffen. Damit 
ist dann die Eigentümerin, die 
Fa. Conwert, in der Lage, zügig 
die Detailpläne für den Umbau 
zu erstellen und die konkreten 
Schritte zur Verwirklichung des 
Projektes zu setzen.

90,01 % für Umbau des 
Südstadtzentrums

Freude bei Bürgermeister Johann Zeiner, Vizebürgermeister Andreas Stöhr, 
Vizebürgermeister Oliver Reith und SPÖ-Fraktionsobmann Harald Schuh 
über die 90,01 Prozent Zustimmung für den Umbau des Südstadtzentrums.
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Der neue Gemeinderat

Am 4. März 2015 fand die 
konstituierende Sitzung des 
Maria Enzersdorfer Gemein-
derates statt. DI Johann  Zeiner 
wurde zum Bürgermeister 
 gewählt. 

Anfang März tagte das neue 
Maria Enzersdorfer Ortspar-
lament zum ersten Mal. Unter 
dem Vorsitz von Hannelore 
Hubatsch wurden die Gemein-
derätinnen und Gemeinderäte 
angelobt. Danach erfolgte die 
Wahl des Bürgermeisters, bei 
der DI Johann Zeiner (ÖVP) 
einstimmig  gewählt wurde.

Aus den Reihen des Gemein-
derates wurden die Mitglie-
der des Gemeindevorstandes 
gewählt, aus diesem die Vize-
bürgermeister. Andreas Stöhr 
(AKTIVE) wurde einstimmig 
zum 1. Vizebürgermeister, Oli-
ver Reith mit 30 Stimmen zum 

2. Vizebürgermeister gewählt.

Der neue Gemeinderat setzt sich 
wie folgt zusammen:

Bgm. DI Johann Zeiner (ÖVP)

1. Vzbgm. Andreas Stöhr (AKTIVE)
2. Vzbgm. Oliver Reith (ÖVP)

Gf.GR. Mag. Marlene Beck, MBA 
(ÖVP)
Gf.GR. Dkfm. Stephan Duursma, 
MBA, B.A. (ÖVP)
Gf.GR. Mag.Dr. Christof Müller 
(ÖVP)
Gf.GR. Anneliese Mlynek (AKTIVE)
Gf.GR. Gerhard Soural (AKTIVE)
Gf.GR. Bmstr.Ing. Harald Schuh 
(SPÖ)
Gf.GR. Prof. Horst Kies (GRÜNE)

GR. Mag. Ingrid Bresich (ÖVP)
GR. Ing. Andreas Dechant (ÖVP)
GR. Michaela Haidvogel (ÖVP)
GR. Hannelore Hubatsch (ÖVP)

GR. Ing. Franz Leeb (ÖVP)
GR. Katharina Rappold, BSc (ÖVP)
GR. Ing. Peter Reindl (ÖVP)
GR. Martin Josef Renezeder, M.A. 
(ÖVP)
GR. Alex Sanko (ÖVP)
GR. Mag. Doris Waczek (ÖVP)
GR. Mag. Paul Heissenberger 
 (AKTIVE)
GR. Franz Wilhelm Jedlicka 
 (AKTIVE)
GR. Hildegard Obmann (AKTIVE)
GR. Dr. Fritz Otti (AKTIVE)
GR. Heidemaria Soural (AKTIVE)
GR. Mag. Bettina Sprosec (AKTIVE)
GR. Bmstr. Ing. Hellfried Wunsch 
(AKTIVE)
GR. Mag. Wolfgang Bernhuber 
(GRÜNE)
GR. Mag.Dr. Theophanes Kremmy-
das (GRÜNE)
GR. Rosa Swirak (GRÜNE)
GR. Christine Auer (SPÖ)
GR. Doris Wischenbarth (FPÖ)
GR. Daniel Gleitsmann (NEOS)

Der neue Gemeindevorstand von Maria Enzersdorf.

Bürgermeister einstimmig gewählt
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Der neue Gemeinderat

Der neue Gemeinderat von Maria Enzersdorf.

Die Ausschüsse des Gemeinderates
Ausschuss für Ortsentwicklung 
und Bauwesen
Obmann: 
2. Vzbgm. Oliver Reith (ÖVP)
Obmann-Stellvertreter: 
GR Bmstr. Ing. Helfried Wunsch 
(AKTIVE)

Ausschuss für Infrastruktur
Obmann: 
GfGR Bmstr. Ing. Harald Schuh 
(SPÖ)
Obmann-Stellvertreter: 
GR Ing. Franz Leeb (ÖVP)

Ausschuss für Finanzen
Obmann: 
GfGR Mag. Dr. Christof Müller 
(ÖVP)
Obmann-Stellvertreter: 
GR Dr. Fritz Otti (AKTIVE)

Ausschuss für Umwelt
und  Naturschutz
Obfrau: 
GfGR Anneliese Mlynek (AKTIVE)
Obfrau-Stellvertreter: 
GR Mag. Wolfgang Bernhuber 
(GRÜNE)

Ausschuss für Jugend, Familie, 
Sport und Soziales
Obfrau: 
GfGR Mag. Marlene Beck, MBA 
(ÖVP)
Obfrau-Stellvertreterin: 
GR Hildegard Obmann (AKTIVE)

Ausschuss für Kunst und Kultur
Obmann: 
GfGR Prof Horst Kies (GRÜNE)
Obmann-Stellvertreter: 
GfGR Dkfm. Stephan Duursma, 
MBA (ÖVP)

Ausschuss für Sicherheit
Obmann: 
GfGR Gerhard Soural (AKTIVE)
Obmann-Stellvertreter: 
GR Alex Sanko (ÖVP)

Ausschuss für Verkehr
Obmann: 
GfGR Dkfm. Stephan Duursma, 
MBA (ÖVP)
Obmann-Stellvertreter: 
GR Ing. Peter Reindl (ÖVP)

Ausschuss für Wirtschaft
Obmann: 
1. Vzbgm. Andreas Stöhr 
(AKTIVE)
Obmann-Stellvertreter: 
2. Vzbgm. Oliver Reith (ÖVP)

Ausschuss für 
Prüfungsangelegenheiten
Obfrau: 
GR Rosa Swirak (GRÜNE)
Obfrau-Stellvertreter: 
GR Mag. Paul Heissenberger 
(AKTIVE)

Die Liste aller Ausschuss-Mitglie-
der fi nden Sie auf der Homepage 
der Marktgemeinde Maria Enz-
ersdorf
www.mariaenzersdorf.gv.at
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„Wir halten Maria Enzersdorf sauber“
Am 25. April lädt die Markt-
gemeinde Maria Enzersdorf 
alle Mitbürgerinnen und Mit-
bürger dazu ein, ihrem Hei-
matort einen „Frühlingsputz“ 
zu verpassen. Unter dem Mot-
to „Wir halten Maria Enzers-
dorf sauber“ soll in Zusam-
menarbeit mit Vereinen und 
engagierten BürgerInnen eine 
Aktion zur Sammlung von all 
dem, was unachtsam wegge-
worfen wurde, durchgeführt 
werden.

Die letzte Aktion, bei der 
der Ort in großem Umfang 
von Müll befreit wurde, liegt 
schon einige Jahre zurück. 
Am 25. April wird nun wieder 
Hand angelegt. Bürgermeis-
ter  Johann Zeiner lädt alle 

Bürger innen und Bürger dazu ein, 
bei dieser Aktion für mehr Sauber-
keit im Ort teilzunehmen.

Start des „Ortsputzes“ wird um 
14 Uhr sein. Und zwar an verschie-
denen Treffpunkten, um das Ortsge-
biet zur Gänze abdecken zu können.

Treffpunkte sind:
+ der Theißplatz
+ das Rathaus
+ der Parkplatz gegenüber Schulzen-
trum Gießhüblerstraße
+ die Burgwiese
+ der Höhenweg

Bitte kommen Sie einfach zu Ihrem 
bevorzugten Treffpunkt. Maria En-
zersdorf ist an diesem Tag in sechs 
„Zonen“ eingeteilt, die Sie unten-
stehendem Plan entnehmen können. 

Für jede Zone wird es einen Verant-
wortlichen geben, der Sie am Treff-
punkt erwartet und das Gebiet un-
ter den „Müll-Sammlern“ nochmals 
ein bisschen aufteilt.
Für die Säuberungsaktion stellt 
Ihnen die Marktgemeinde Hand-
schuhe, Müllsäcke und Müllspie-
ße zur Verfügung. Bitte auf festes 
Schuhwerk nicht vergessen.

Als Abschluss fi ndet ab 16.30 Uhr 
im Altstoffsammelzentrum am Alten 
Wienerweg 2 ein „Müllsammelfest“ 
statt. Hier lädt die Marktgemeinde 
Maria Enzersdorf alle Helferinnen 
und Helfer zu einem kleinen Imbiss 
ein.

Nähere Informationen erhalten Sie 
im Maria Enzersdorfer Rathaus unter 
Tel. 0676/88403-0.

1: Südstadt
2: Südbahn
3: Mittelort 

4: Rauchkogel
5: Liechtenstein
6: Marienhöhe

Zonen

Aktionstag 25. April
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Eine GmbH wird sehr häufig zur Re- 
duzierung des persönlichen Risikos 
gegründet. Das gelingt auch – so- 
lange nicht gegen Gesetze  verstoßen 
wird. Insbesondere kann aufgrund 
steuerlicher oder sozialversicher- 
ungsrechtlicher Bestimmungen der 
Gesellschafter-Geschäftsführer zur 
Haftung für Steuern der GmbH  
herangezogen werden.
I&K: Wie kann man eine  
Haftung vermeiden?

Mag. (FH) Glösl: Für Gesellschaftsschulden besteht grundsätzlich  
keine persönliche Haftung. Sie kann nur eintreten, wenn der Geschäfts- 
führer einen Abgabenausfall schuldhaft verursacht hat. Die meisten 
Haftungsfälle werden von der Finanz geführt. Bei aller Komplexität 
des Themas gibt es eine Grundregel: können nicht alle Gläubiger zum 
Fälligkeitstag vollständig bezahlt werden, dann müssen Sie alle gleich 
behandeln, wie z.B. alle nur mit 50% bezahlen. Und nicht vergessen: 

dokumentieren Sie diesen Berechnungsvorgang! 
I&K: Was tun, wenn es doch passiert?
Mag. (FH) Glösl: Wir haben Erfahrung darin, wie Sie sich dagegen 
wehren können. Sie können ein Rechtsmittel dagegen einbringen –  
wichtig: innerhalb eines Monats kann noch viel gemacht werden, 
daher rasch zu uns kommen! Sollte dennoch eine Haftung verbleiben, 
kann der Betrag als Betriebsausgabe oder Werbungskosten abgesetzt 
werden. Bislang wurde das von der Finanz immer abgelehnt und 
erst jetzt wurde in einem aktuellen Gerichtsfall positiv darüber ent-
schieden und zwar unabhängig davon, ob der Geschäftsführer an der 
Gesellschaft beteiligt ist oder nicht.
I&K: Wozu raten Sie als Steuerberater?
Mag. (FH) Glösl: Die Annahme der Geschäftsführerfunktion muss 
wohl überlegt sein. Gerade wenn es der GmbH wirtschaftlich nicht so 
gut geht, ist der Geschäftsführer besonders gefordert. Machen Sie sich 
ein Bild von den möglichen Haftungsrisiken bevor die Mittel knapp 
werden, leiten Sie Maßnahmen ein um die Risiken zu minimieren 
und halten Sie einen Maßnahmenplan bereit falls ein Liquiditätseng-
pass entsteht.
Mag. (FH) Walter Glösl ist Steuerberater und Geschäftsführer  
der Auditax Steuerberatungsges.m.b.H in Mödling und kümmert 
sich professionell um steuerrechtliche Anliegen.  

Guntramsdorfer Str. 103, 2340 Mödling, 02236 / 45186, office@auditax.at

NACHGEFRAGT  
bei Steuerberater Mag. (FH) Walter Glösl

KANN DER GESCHÄFTSFÜHRER  
EINER GMBH HAFTEN?

JEDEN MITTWOCH 12:00 UHR! LAUFEND INFORMIERT, BETREUT UND OPTIMIERT
Wir trainieren gemeinsam! Kostenlos! Treffpunkt: SOL4, Guntramsdorfer Str. 103, 2340 Mödling, Infos: 02236 / 45186 

www.auditax.at

Neues Fahrzeug für die Abfallsammlung in Dienst gestellt.
Anfang März konnten Bürgermeister Johann Zeiner und der Leiter des Maria Enzersdorfer Wirtschaftshofes, 
 Helmut Stöhr, ein neues Fahrzeug für die Marktgemeinde Maria Enzersdorf im Autohaus Stipschitz übernehmen. 
Mit diesem werden unter anderem jene 180 Abfallbehälter geleert, die in ganz Maria Enzersdorf aufgestellt sind. 
Das Auto steht im Einsatz für ein sauberes Maria Enzersdorf.  Fotos: hkw
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Aktuelles
Freie Bestatterwahl - ein faires Angebot
Seit 2002 gibt es in Österreich die 
freie Bestatterwahl. Der Brunner 
Bestatter Christian Dolhaniuk 
von der Bestattung UNVERGES-
SEN erklärt, was damit gemeint 
ist und welche Vorteile sich für 
die Hinterbliebenen ergeben.

Was bedeutet freie Bestatterwahl?

Dolhaniuk: Das bedeutet, dass 
Hinterbliebene nicht mehr auto-
matisch das im Ort des Verstor-
benen befi ndliche Bestattungsun-
ternehmen beauftragen müssen, 
sondern einen Bestatter ihres 
 Vertrauens wählen können, der 
z.B. aus der Nachbargemeinde 

kommt. Wir von UNVERGES-
SEN betreuen sehr viele Hin-
terbliebene aus Mödling oder 
Perchtoldsdorf obwohl unser 
Büro in Brunn ist.

Welchen Vorteil hat das für die 
Hinterbliebenen?

Dolhaniuk: Hinterbliebene kön-
nen selbst nach Preiswürdig-
keit, Servicefreundlichkeit und 
Vertrauen ihr Bestattungsunter-
nehmen wählen. Dadurch sind 
Preisvergleiche und eventuell 
Kosteneinsparungen möglich, 
aber auch besondere Bestattungs-
wünsche können erfragt und 

 realisiert werden.

Sind Sie oft mit besonderen Bei-
setzungswünschen konfrontiert?

Dolhaniuk: Ja, besonders nach 
Naturbestattungen wird immer 
öfter gefragt, oder auch nach 
 Gedenkzeremonien an beson-
deren Orten, die der Verstorbe-
ne besonders geliebt hat. Wir 
 respektieren diese Wünsche, aber 
das ist nicht für alle  Bestattungs-
unternehmen selbstverständlich. 
Da sind wir als engagiertes Team 
auch sehr fl exibel.  

 Werbung

Physiotherapeut 

im Vitalpark
Im vergangenen Herbst eröffnete die 
Marktgemeinde Maria Enzersdorf 
 gemeinsam mit der Nachbarschaftshilfe 
Maria Enzersdorf/Südstadt im Senioren-
garten am Ende der Kampstraße / Ecke 
Viktor Müllner-Weg einen Vitalpark, der 
mit  verschiedenen Fitnessgeräten zu sport-
lichen  Aktivitäten einlädt. Im kommenden 
Frühjahr wird nun auf Initiative der Nach-
barschaftshilfe vier Wochen lang  jeden 
Dienstag von 15 bis 16 Uhr und jeden 
Freitag von 10 bis 11 Uhr ein Physiothe-
rapeut im Vitalpark anwesend sein, um die 
Geräte genau zu erklären und gemeinsam 
Fitnessübungen durchzuführen. Bei Inter-
esse bitte einfach in sportlicher Kleidung 
vorbeikommen!

Termine: 
21. April, 24. April, 28. April, 5. Mai, 8. 
Mai, 12. Mai, 15. Mai, 19. Mai und 22. 
Mai.
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Osterlauf 2015

 

Sperre – Liechtensteinstraße 
von 09.45 – 12.00 Uhr 

Sperre – Fürstenstraße 
von 09.45 – 12.00 Uhr 

Legende: 
       Laufstrecke 
        Fahrverbote 
        Querungen 

Sperre – Heugasse von 10.00 – 11.15 Uhr 

Am Ostermontag fi ndet der 
zweite Raiffeisen Osterlauf 
statt. Das größte Laufevent im 
Bezirk Mödling lädt zur sport-
lichen Betätigung in verschie-
densten Kategorien ein.

Am 6. April 2015 werden 
wieder Hunderte Läuferin-
nen und Läufer die attraktive 
Halbmarathonstrecke durch 
die Gemeinden Perchtolds-
dorf, Brunn am Gebirge, Ma-
ria Enzersdorf und Mödling 
in Angriff nehmen. Weitere 
Bewerbe sind: Staffel lauf, 
Viertelmarathon oder Nor-
dic Walking sowie diverse 
 Jugend- und Kinderläufe. 

Die Starts zu den Bewerben 
fi nden in unterschiedlichen 

Orten statt: Am Maria Enzersdor-
fer Schlossplatz wird der Start zum 
Bewerb Viertelmarathon (10,548 
km) mit Startzeit um 9.50 Uhr 
durchgeführt. Die Bewerbe für Mi-
nis (200 m), Kinder (500 m), Schü-
ler (1000 m), Jugend (1900 m), der 
Halbmarathon (21,0975 km) und 
die Halbmarathonstaffel starten in 
Brunn am Gebirge. Der Start für 
Nordic Walking (3,70 km) erfolgt 
in Mödling. Das Ziel ist diesmal im 
neuen Brunner Veranstaltungszent-
rum BRUNO.

Während der Veranstaltung, im 
wesentlichen zwischen 10 Uhr 
und ca. 13.15 Uhr, werden dazu 
abschnittsweise Straßenabsper-
rungen vorgenommen, die von der 
Verkehrsbehörde der BH Mödling 
genehmigt wurden.

In Maria Enzersdorf sind nachfol-
gende Straßensperren erforderlich: 
+ von ca 09.45 Uhr bis 12 Uhr: 
Fürstenstraße
+ von 09.45 Uhr bis 12 Uhr: 
Liechtensteinstraße 
+ von 10 bis 11.15 Uhr: Heugasse

Die Gemeinde ist bemüht, die 
 Beeinträchtigung für die  Anrainer 
in den betroffenen Straßen so 
 gering wie möglich zu halten. Die 
restlichen Streckenabschnitte, in 
denen keine Straßensperren vorge-
nommen werden, sind vom Veran-
stalter durch Streckenposten bzw. 
der Polizei abgesichert.

Genaue Angaben zu dieser Lauf-
veranstaltung bzw. zur Anmeldung 
fi nden Sie auf der Homepage www.
osterlauf.at

Laufevent am Ostermontag: 
Von den Minis bis hin zum Halbmarathon
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Aktuelles

Anmeldung für die Muttertagsfeier
am 11. Mai 2015 um 15 Uhr im Schloss Hunyadi

Name: ...................................................................................................................................

Adresse und Telefonnummer: ..................................................................................................

Datum: ..............................                                Unterschrift: ................................................

Die Anmeldung bitte bis zum 27. April 2015 im Bürgerservice im Rathaus (Hauptstraße 37) oder in 
der Gemeindebibliothek am Theißplatz abgeben.

Jahr für Jahr feiert die ganze Welt 
am Muttertag ihre Mütter.

Auch die Marktgemeinde Maria 
 Enzersdorf schließt sich schon 
 traditionell diesem „Danke“ an 
und lädt alle Mütter mit Haupt-
wohnsitz in  Maria Enzersdorf am 

11. Mai um 15 Uhr zu einer Mut-
tertagsjause ins Schloss Hunyadi 
ein.

Die Mütter werden dabei mit 
Kaffee und Kuchen verwöhnt, die 
Hortkinder sorgen für Unterhal-
tung.

Bitte mit dem untenstehenden 
 Abschnitt bis 27. April für die 
 Muttertagsjause anmelden! 

Der  Anmeldeschein kann im 
 Rathaus oder in der Gemeinde-
bibliothek  abgegeben werden.

Einladung zur Muttertagsfeier am 11. Mai
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Objektpassende, fi nanziell ernstzunehmende, also
ECHTE KÄUFER (!)

und nicht nur „Interessenten“ für Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück. 

Unser bewährtes Verkaufssystem verhindert 
 „Besichtigungstourismus“ von womöglich noch 

bewohnten Liegenschaften und garantiert nicht nur 
bestmögliche Preise, sondern auch Sicherheit in allen 
persönlichen, fi nanziellen und rechtlichen Belangen.

Moser-Immobilien
Tel. 02231/61231 (tgl. 9 bis 12 Uhr)

GUTSCHEIN
für eine kostenlose Chefberatung/Marktwert-

schätzung für Verkäufer von Haus, Grundstück oder 
Wohnung in Wien-Umgebung und Wien.

Herr Hans Moser sen. persönlich:
Tel. 0664/18 494 51

Jahre
Familien betrieb
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1. MAI 2015
VOR DEM RATHAUS

MARIA ENZERSDORF

10 UHR

MAIBAUMAUFSTELLEN 
MIT MUSIK UND TANZ

SEGNUNG EINES RETTUNGSAUTOS

MITWIRKENDE:
FREIWILLIGE FEUERWEHR

ROTES KREUZ
BLASMUSIK

VOLKSTANZGRUPPE

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL IST GESORGT!

Eine Veranstaltung der 
Marktgemeinde Maria Enzersdorf

Italienischer
Markt

Von 16. bis 18. April fi ndet am Platz 
vor dem Maria Enzersdorfer Rat-
haus ein italienischer Markt statt.

An diesen drei Tagen werden me-
diterrane Spezialitäten feilgeboten. 
Sie können Meeresfrüchte, Wurst 
& Käse, Antipasti und Mehlspeise 
& Süßwaren genauso erstehen wie 
italienische Weine und Spirituosen. 
Der Markt hat am Donnerstag, dem 
16.4., und am Freitag, dem 17.4., 
jeweils von 8 bis 20 Uhr geöffnet, 
am Samstag, dem 18.4., von 8 bis 
18 Uhr. Genießen Sie südländisches 
Flair am Rathausplatz!

Seit 16. März 2015 fi nden im 
gesamten Ortsgebiet sowohl 
die FrühjahrsHAUPTkehrung 
aller Straßenzüge nach dem 
Wintereinsatz als auch Baumpf-
legearbeiten statt, die bis Ende 
April bzw. Mitte Mai witte-
rungsabhängig abgeschlossen 
sein sollten. 
Die Straßenzüge, die von diesen 
Arbeiten betroffen sind, wer-
den mit Halte- und Parkver-
botstafeln gekennzeichnet. Alle 
Kraftfahrzeugbesitzer werden
ersucht, diese kurzfristigen 
Halte- und Parkverbote un-
bedingt einzuhalten, um den 
Außendienstmitarbeitern des 
Wirtschaftshofes die fl ächende-
ckende Straßenreinigung  sowie 
optimale und ausreichende 
Baumpfl egearbeiten zu ermög-
lichen.

Baumschnitt



Aktuelles

Öffnungszeiten 

Rathaus

 Mo und Di 7.30 bis 13 Uhr
 Mi 7.30 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
 Do und Fr 7.30 bis 12 Uhr

In dringenden Fällen auch außerhalb der 
Parteienverkehrszeiten:
Mo und Di 13 bis 16 Uhr, 
Do 12 bis 16 Uhr; 
bitte anläuten!

Tel. 0676/88403-0

Öffnungszeiten 

Wertstoffsammelzentrum

Mo und Mi 14 bis 19 Uhr
Fr und Sa 9 bis 19 Uhr

Tel. 0676/88403-660

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 

Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein, Am Hausberg 1, 2344 Maria Enzersdorf 
Tel.:+43 2236 89 29 00   www.schlossliechtenstein.at 

Ganztags: BESICHTIGEN & INFORMIEREN – Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
  

 Musterwohnungen   Historischer Speisesaal   Physiotherapie 
 Gesundheitscheck   Frisiersalon     Fußpflege & Kosmetik 

    Buffet      Gewinnspiel 

Buntes Rahmenprogramm der 
Volksschule Brunn am Gebirge 

Stargast 
Elisabeth Engstler 
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Liebe Kulturfreunde!

Gerade heuer, wo die 
Wiener Ringstraße 
ganz im Zeichen des 
150-jährigen Jubiläums 
steht, ist ein Blick auf 
die sichtbaren und ver-
borgenen Schätze dieser 
Stadt angebracht. 

Die „Kulturjause“ am 
15. April gibt dazu bes-
te Gelegenheit, denn auf 
dem Programm steht ein 
Film von und mit Erich 

Moritz, der uns diesmal – anstatt in weite Ferne – zu 
den Schönheiten in nächster Nähe führt. Mit „Wien – 
Metropole der Begegnung im Herzen Europas“ ist ihm 
wieder ein wunderbar einfühlsames Filmdokument 
 gelungen, das die vielen Nuancen dieser Großstadt mit 
der Kamera gekonnt einfängt. 

Im Zyklus „Maria Enzersdorfer Schlosskonzerte“ 
 begeben wir uns diesmal ins Mittelalter!  Am 16. Ap-
ril ist nämlich das Salzburger Ensemble für alte Musik 
„Harmonia Variabilis“ bei uns zu Gast, das auf rund 
vierzig historischen Instrumenten  virtuos musizieren 
wird. Wer meint, dass das Mittelalter nur eine fi nstere 
Zeit gewesen sei, wird hier sehr schnell eines Besse-
ren belehrt. Wilde Tanzrhythmen sowie heißblütiger 

 Minnegesang von Walter von der Vogelweide oder 
Oswald von Wolkenstein, haben auch heute noch 
eine elektrisierende Wirkung. Da geht sicher niemand 
 traurig nach Hause!

Am 22. April freuen wir uns auf alle Kinder ab vier 
Jahren! Auf dem Programm steht das Stück „Lorenz 
Bücherwurm“. Im Land der Bücherwürmer kann 
man sich mit Wörtern satt essen, die man dann auch 
 aussprechen kann. Doch der Wortschatz gehört dem 
Herren der streng bewachten Wörterburg. Wie es 
 Lorenz trotzdem schafft an die Wörter heran zu kom-
men, soll aber hier noch nicht verraten werden!   

Den „Literatur Jour fi xe“ am 29. April widmet 
 Oswald Gritsch dem vor zwei Jahren verstorbenen 
Slawomir Mrozek, der zu den bedeutendsten Autoren 
der  polnischen Literatur gezählt wird. Seine grotesken 
Theaterstücke rückten vor allem den totalitären Sys-
temen Osteuropas zu Leibe und werden auf allen in-
ternationalen Bühnen aufgeführt. Ebenso bekannt sind 
auch seine Satiren, die uns Oswald Gritsch unter dem 
Titel „Noch nie war Leben so einfach…“ in der Ge-
meindebibliothek  amüsant servieren wird.

Wir wünschen Ihnen einen vergnüglichen April bei 
Kultur in Maria Enzersdorf!

Horst Kies   Johann  Zeiner
Kulturgemeinderat  Bürgermeister
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Kultur in Maria Enzersdorf

Schlosskonzert aus dem Mittelalter
Das Salzburger Ensemble für Alte Musik „Harmo-
nia Variabilis“ tritt am 16. April um 19.30 Uhr im 
Schloss Hunyadi auf.

Mittelalterliche Klänge werden das Schloss Hunya-
di am 16. April erfüllen, denn vier Musiker des En-
sembles „Harmonia Variabilis“ werden Lieder und 
Instrumente aus dem 13. bis 15. Jahrhundert zum 
Erklingen bringen. Karina Benalcásar, Peter I. Kraft, 
Matthias Schallaböck und Thomas M. Schallaböck 
garantieren Alte Musik mit viel Harmonie.

Karten für das Schlosskonzert erhalten Sie im 
 Rathaus (Tel. 0676/88403-0) sowie in der Gemeinde-
bibliothek (Tel. 0676/88403-620).



16.04 Ausfl ug Seniorenbund
  Do., 8.30, Abfahrt EKZ Südstadt
  Der Seniorenbund Maria Enzersdorf lädt zur Busfahrt 

in die „Storchenstadt“ Marchegg mit Besichtigung des 
Schlosses Marchegg und der größten baumbrütenden 
Weißstorchkolonie Europas. 

 Infos: Fr. Huber, Tel. 0650/3119817.

16.04 Italienischer Markt
  Donnerstag bis Samstag, vor dem Rathaus
  Markt mit italienischen Spezialitäten wie Meeresfrüch-

ten, Wurst & Käse, Antipasti, Mehlspeisen & Süßwaren, 
Wein & Spirituosen vor dem Rathaus, 
Do und Fr 8 bis 20 Uhr, Sa 8 bis 18 Uhr.

  Nähere Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0

16.04 Schlosskonzert
  Do., 19.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zum Konzert 

mit dem Salzburger Ensemble „Harmonia Variabilis“, u.a. 

mit Liedern von Walther von der Vogelweide und Oswald 

von Wolkenstein. 
   Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0 und in der 

 Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620

18.04 Workshop Visionscollage
 Sa., 16-18 Uhr, J. Schöffelgasse 4/2
  Die Kraft der Imagination! Je genauer Sie sich Ihre 

Zukunft in Gedanken ausmalen, desto stärker ist Ihre 

Chance, auch zu bekommen, was Sie wollen. Im 2-stün-

digen Gruppen-Workshop mit Business-Coach Annette 

Weissbach erstellen Sie Ihre eigene Visionscollage. 
   Anmeldung: 0676/5510984

19.04 Liechtensteiner Schlossfest
 So., 10-16 Uhr, Am Hausberg 1
  Das Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein lädt zum Tag 

der offenen Tür. Besichtigen & Informieren, Gesundheits-

check, buntes Rahmenprogramm, Gewinnspiel. Stargast: 

Elisabeth Engstler.

22.04 Kindertheater
  Mi., 16 Uhr, Schloss Hunyadi
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zur Auffüh-

rung „Lorenz Bücherwurm“ mit dem Kuddelmuddel-
theater. Für Kinder ab 4 Jahren. Karten: 5 Euro. 

   Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0 und in der 
 Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620

Veranstaltungen April
06.04 Osterlauf
  Mo., 9 Uhr, Mödling, Enzersdorf, Brunn, Perchtoldsdorf
  2. Raiffeisen Osterlauf mit Ziel im neuen Brunner Orts-

zentrum Bruno. Halbmarathon, Halbmarathon-Staffel, 
1/4-Marathon, Nordic Walking, Kinder- und Jugend-
bewerbe.

  Nähere Infos: www.osterlauf.at

08.04 Fahrt des Pensionistenverbandes
  Mi., 8 Uhr Abfahrt, VS Altort, dann Rathaus und 

 Südstadt
  Fahrt zur romanisch-gotischen Ritterburg  Lockenhaus 

mit einzigartigem Rittersaal,  Mittagessen, Nach-
mittagsspaziergang, gemütlicher Ausklang in der 
 Buschenschenke. Kosten: 22 Euro.

  Infos: Obmann Franz Peczar, Tel. 0664/3211894.

09.04 Vortrag „Borreliose“
  Do., 17 Uhr, Schloss Hunyadi
  Der Gartenbauverein Maria Enzersdorf,  Mödling und 

Umgebung lädt zum Fachvortrag von  Dr. Peter Petera 
(Internist) zum Thema „Borreliose“.  Eintritt frei.

 Infos: Tel. 0681/10472529.

09.04 Jazzcircle Route 66
  Do., 19.30 Uhr, Schottenheuriger
  Der Jazzcircle Route 66 lädt zu Elly Wright & Jacqueline 

Patricio mit „Sing and Swing into Spring“. 
Platzreservierungen erforderlich.

 Reservierung: Tel. 0664/2014980

10.04 Boogie-Oldie-Abend
  Fr., 19 Uhr, Restaurant Sambiente
  Boogie-Oldie-Abend mit DJ Haxi. Jeden zweiten Freitag 

im Monat im Restaurant Sambiente. Musik aus den 
60er, 70er und 80er-Jahren. 

 Infos: welcome@sambiente.at.

13.04 Erzählcafé
  Mo., 13.30 Uhr, Restaurant Sambiente
  Erzählcafé „Im Dialog“ im „Sambiente“ im EKZ 

 Südstadt.
 Infos: Fr. Muschl, Tel. 0676/7234227.

15.04 Kulturjause
  Mi., 15.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Kulturjause mit Erich Moritz, der den Film „Wien - 

Metropole der Begegnung im Herzen Europas“ zeigt. 
Eintritt mit ME Card frei, ansonsten 5 Euro direkt vor 
Ort. 

 Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0.
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21.04 Vitalpark - Trainingsstunden
  Di., 15-16 Uhr, Ende Kampstraße
  Ab 21. April bietet die Nachbarschaftshilfe vier Wochen 

lang zwei Mal wöchentlich (Dienstag 15 bis 16 Uhr und 

Freitag 10 bis 11 Uhr) Trainingsstunden mit Physiothera-

peuten im Vitalpark am Ende der Kampstraße an. 
   Infos: Nachbarschaftshilfe, Tel. 0664/2504404.

23.04 Jazzcircle Route 66
  Do., 19.30 Uhr, Schottenheuriger
  Der Jazzcircle Route 66 lädt zur New Ohor Linz Dixie-

band mit „Eigenwilligem Dixie-Sound vom Feinsten“..
 Platzreservierung: Tel. 0664/2014980

25.04 „Wir halten Maria Enzersdorf sauber“
  Sa., 13 Uhr,
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt in 

 Kooperation mit ihren Vereinen zum Ortsputz ein. 
Weitere Details fi nden Sie auf Seite 9.

 Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0

28.04 Seniorenbund-Nachmittag
  Di., 14.30, Schloss Hunyadi
  Der Seniorenbund Maria Enzersdorf lädt zu einem 

Dia-Vortrag von Rudolf Tovarek, der über eine Reise zu 
den Höhepunkten im südlichen Teil der k&k-Monarchie 
berichtet. 

 Infos: Fr. Pergler, Tel. 0676/4957400.

29.04 Literatur Jour fi xe
  Mi., 18 Uhr, Gemeindebibliothek
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zu 

einem Literatur Jour fi xe mit Oswald Gritsch, 
der unter dem Titel „Noch nie war Leben so 
einfach ...“ Texte von Slawomir Mrozek liest.

 Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0.

Vorschau Mai
01.05 Maifest
  Fr., 10 Uhr, vor dem Rathaus
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt 

zum Maifest mit Maibaumaufstellen mit der 
 Freiwilligen Feuerwehr, Blasmusik, Volkstanz-
gruppe und Segnung eines Rotkreuz-Rettungs-
autos. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

 Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0

01.05 Reise Seniorenbund
 1.5. bis 8.5.2015
  Der Seniorenbund organisiert eine Reise nach 

Madeira (Blumeninsel im Atlantik).. 
 Infos: Fr. Huber, Tel. 0650/3119817.

04.05 Jour fi xe Nachbarschaftshilfe
 Mo., 15.30 Uhr, Café Südstadt
  Die Nachbarschaftshilfe Maria Enzersdorf/

Südstadt lädt zum monatlichen Treffen in 
 gemütlichem Rahmen. 

 Infos: Nachbarschaftshilfe, Tel. 0664/2504404.

Alles, was Recht ist!

Unentgeltliche persönliche Erstberatung in 
Rechtsangelegenheiten

durch Mag.a Doris-Bettina Fürtbauer, 
Rechtsanwältin

Mittwoch, 8. 4. 2015 
Mittwoch, 6. 5. 2015 

Mittwoch, 10. 6. 2015 

von 15 bis 17.30 Uhr im Rathaus.

Terminvergabe unter
Tel. 0676/88403-0.

 

 

Bauern und Gewerbetreibende bieten
Naturprodukte (Obst, Gemüse, Honig, Käse,....) 
bis hin zum Selbstgebrannten. 

Infos: Tel. 0676/88403-0

Südstadt: 11.4., 25.4., 9.5., 23.5.

Rathaus: 4.4., 18.4., 2.5., 16.5., 30.5.

Wochenmarkt

 

 Maria Enzersdorf 15



Kultur in Maria Enzersdorf

Literatur Jour fi xe 

Am 29. April veranstaltet die Marktgemeinde Maria 
 Enzersdorf einen Literatur Jour fi xe mit Oswald Gritsch. 
Dieser wird um 18 Uhr in der Gemeindebibliothek unter 
dem Titel „Noch nie war Leben so einfach ...“ Texte von 
Slawomir Mrozek lesen. 

Mrozek (1930-2013) war ein polnischer Schriftsteller und 
Dramatiker, seine Themen sind die totalitären  Systeme 
Osteuropas, denen er mit Satire und groteskem Theater 
entgegentritt. In der Sammlung „Leben für  Anfänger“ 
nimmt er in bissiger Art Stellung zu  lebenswichtigen 
 Themen und rückt der Absurdität  unseres  Daseins zu 
Leibe.

Der Eintritt zum Literatur Jour fi xe ist frei!

Ein Theater im Land der

Bücherwürmer
Am 22. April 2015 lädt die Marktgemeinde alle Kinder ab 
4 Jahren um 16 Uhr ins Schloss Hunyadi zur Aufführung 
„Lorenz Bücherwurm“ mit dem Kuddelmuddeltheater, das 
das Stück „Die große Wörterfabrik“ von Agnès de Lestra-
de verarbeitet. In dem Theaterstück geht es um Lorenz, der 
im Land der Bücherwürmer lebt, sich an Wörtern satt isst 
und diese dann aussprechen kann. Die Welt der Liebe mit 
Worten zu beschreiben ist allerdings auch hier nicht ein-
fach – ob Lorenz das schafft, verrät die Geschichte.
Karten erhalten Sie im  Rathaus (Tel. 0676/88403-0) sowie 
in der Gemeinde bibliothek (Tel. 0676/88403-620).

Foto: 

Kuddelmuddel-

theater

Kulturjause mit E. Moritz

Kulturfahrten

Auch heuer lädt die Marktgemeinde alle 
Maria Enzersdorfer Bürgerinnen und Bürger 
zu vier Kulturfahrten ein. Die Destinationen 
stehen zwar noch nicht fest, die Termine 
 allerdings schon. Damit Sie die Möglichkeit 
haben, sich diese vorzumerken, fi nden Sie sie 
an dieser Stelle:

19. Mai 2015
16. Juni 2015
15. September 2015
13. Oktober 2015

Wir freuen uns auf interessante, unterhaltsa-
me Fahrten!  Das Kulturteam

Am 15. April fi ndet um 15.30 Uhr im Schloss Hunyadi 
eine Kulturjause statt, die Erich Moritz gestalten wird. Er 
präsentiert seine Filmdokumentation „Wien – Metropole 
der Begegnungen im Herzen Europas“ und zeigt markante 
Stationen der historischen, baulichen und künstlerischen 
Vielfalt der Stadt, einer der ältesten Metropolen Europas.

Der Eintritt zur Kulturjause ist mit der M.E. Card gratis, 
ansonsten sind 5 Euro direkt vor Ort zu  bezahlen. Infos 
unter Tel. 0676/88403-0.
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M.E. Sommerkonzerte

Das Schloss Hunyadi in  Maria 
Enzersdorf bietet auch  heuer 
 wieder den idealen Rahmen für 
die „M.E. SOMMERKONZER-
TE WIENERWALD“. Zum fünf-
ten Mal werden hier internationa-
le Künstler von höchstem Niveau 
das Publikum begeistern – und 

dies vor der zauberhaften  Kulisse 
des akustisch hervorragenden 
 Barockhofes oder im Riefelsaal. 

Eine Matinee mit jungen 
 Nachwuchskünstlern fi ndet im 
Marmorsaal des Schlösschens auf 
der Weide statt.

Die Symbiose von erlesener 
 Kammermusik und stilvollem 
Ambiente verspricht einen Kunst-
genuss besonderer Güte. 

Herzlich willkommen!  
 

Hervorragende Konzerte
mit international gefragten Künstlern

8. Juli 2015  19.30 Uhr
Eröffnungskonzert
Wiener Mozart-Trio

11. Juli 2015  19.30 Uhr
Klavier-Recital
Katia Skanavi

12. Juli 2015  19.30 Uhr
Cello-Recital
Claudio Bohórquez und 
 Katia Skanavi

13. Juli 2015  19.30 Uhr
Mozartiade
Christian Altenburger und 
Gustav Rivinius

15. Juli 2015  19.30 Uhr
Schubertiade
Wiener Mozart-Trio & 
 Katharina Traunfellner

16. Juli 2015  11 Uhr
Bach-Matinee
Seminarteilnehmer

19. Juli 2015 19.30 Uhr
Seminar-
Abschlusskonzert

7. August 2015  19.30 Uhr
Konzert
Wiener Damenkapelle 
 Johann Strauß

Eintrittskarten sichern!

Zum fünften Mal laden die Marktgemeinde Maria Enzersdorf und 
das Musikseminar Wienerwald zu Sommerkonzerten vor und in das 
Schloss Hunyadi sowie in das Schlösschen auf der Weide.

Unter der Leitung von Diethard Auner erwarten die Zuhörer 
 hochwertige Konzerte in tollem Ambiente.

Kartenverkauf ab 13.4.2015 im Rathaus Maria Enzersdorf, 
Tel. 0676/88403-0. Nähere Informationen auch unter 
www.mariaenzersdorf.gv.at

Das Wiener Mozart-Trio
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Theater Schloss Hunyadi

Elf Fragen an den Schauspiel-
direktor der SOMMERSPIELE, 
Gerald Szyszkowitz. 

1
Hat es das schon gegeben, dass 
eine Londoner Theaterzeitschrift 
über eine Premiere in unserem 
Schlosshof berichtet hat?
Nein. Das ist neu. In PLAYS 
 INTERNATIONAL schreibt die 
Kritikerin Dana Rufolo: „Der 
Regisseur Gerald Szyszkowitz 
hat die Ambition, alle dreißig 
 Dramen von Arthur Schnitzler 
aufzuführen. Dies ist das erste. Er 
lässt die ´Liebelei´ ernst spielen. 
Vor allem wegen des Talents der 
jugendlichen Kerstin Raunig in 
der Rolle der Christine Weiring. 
Sie ist das Glück dieser Auffüh-
rung - eine hochbegabte Schau-
spielerin. Wenn sie ihren Gelieb-
ten Fritz verliert, überzeugt uns 
ihre Verzweifl ung.“

2
Werden wir Kerstin Raunig auch 
bei den SOMMERSPIELEN 2015 
sehen?
Ja, sie ist in unserer Urauffüh-
rung die Filmschauspielerin Rosl 
Dorena.

3
Die zwei zentralen Aufführungen 
der SOMMERSPIELE wurden 
nicht nur im Schloss Hunyadi 
gezeigt, sondern, da es sich um 
Koproduktionen handelte, auch 
in der ´Freien Bühne Wieden´ in 
Wien, und da alle zehn Vorstel-
lungen praktisch ausverkauft 
 gewesen sind, kann man sagen, es 
haben mehr Wiener die Auffüh-

rungen gesehen als Enzersdorfer, 
oder?
Ja. Die Aufführungen haben 
eben, wie man sieht, Großstadt-
niveau gehabt. Auch die Presse 
war gut. Der ´Kurier´ schrieb: 
„Die  Mischung aus Wahrem, 
Erfundenem und Provokantem 
stimmt nachdenklich, aber auch 
über manch Schmerzliches kann 
man herzlich lachen,“ und in der 
 ́Krone´ stand: „Amüsant, nach-
denklich machend und witzig!“

4
Die Uraufführung ´Ungehor-
sam? Um Gottes Willen!´ wurde 
auch, wie man hört, erfolgreich 
im Pfarrsaal von Kottingbrunn 
 gespielt?
Ja, der Herr Pfarrer von Kotting-
brunn hatte uns eingeladen.

5
Sie haben bei den SOMMER-
SPIELEN 2014 auch ein Theater-
stück mit Asylwerbern gezeigt?
Ja. Wir haben zwei Produktionen 
mit Laienschauspielern erarbei-
tet. Die eine mit den Asylwerbern 
von St. Gabriel, die sich selbst ihre 
Szenen geschrieben haben, zum 
Beispiel die sehr komische Szene 
´Doktor is deppat´, und die zweite 
Produktion mit einer Gruppe von 
Frauen aus Maria Enzersdorf. 
Auch diese Frauen haben sich alle 
Szenen selbst geschrieben. Unter 
dem Titel ´Hundert Jahre nach 
Arthur Schnitzler´ war die berüh-
rendste Szene die Erzählung einer 
Lehrerin, und die komischste war 
die Szene mit den vier Enzers-
dorfern am steckengebliebenen 
 Schilift.

6
Wird es im Sommer 2015 eine 
ähnliche Zusammenarbeit mit 
Laien geben?
Ja. Wir werden ein Schulpro-
jekt mit der Volksschule Maria 
 Enzersdorf und der Europa Sport 
Mittelschule Mödling versuchen. 
Die Kinder sollen ihre Eltern 
und Großeltern fragen: „Was ist 
 eigentlich damals bei uns da pas-
siert?“ Und wenigstens die Groß-
eltern müssten sich, denken wir, 
auch noch an die Nachkriegs-
zeit erinnern können. Etwa, dass 
beim Hotwagner die Russenkom-
mandantura gewesen ist.

7
Warum planen Sie bei den SOM-
MERSPIELEN 2015 die Lesung 
des Stückes ´Der vierundzwan-
zigste Februar´ von Zacharias 
Werner?
Auch das hat etwas mit ´Hei-
matkunde´ zu tun. Zacharias 
Werner ist  wahrscheinlich die 
international bekannteste Person, 
die in Maria Enzersdorf begra-
ben liegt. Er ist der berühmteste 
´deutschsprachige Dramatiker 
der  Romantik´. Goethe war sein 
Freund und hat mehrere Stü-
cke von ihm am Hoftheater in 
 Weimar uraufgeführt. Auch die-
sen ´Vierundzwanzigsten Febru-
ar´. Zacharias Werner kam aus 
Königsberg in Ostpreußen und ist 
für mich ein Beispiel für die vielen 
Enzersdorfer, die zum Beispiel aus 
Danzig und Graz, aus Sarajewo 
und Schärding zugewandert sind. 

Professor Bernhardi
Szyszkowitz inszeniert das bedeutendste Stück Schnitzlers
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„Eine höhere Wahrheit als die meiner Kirche vermag ich 
nicht anzuerkennen.“

9
Und welches Thema wird die Uraufführung haben?
Meine Komödie heißt: ́ Ich weiß, es wird einmal ein Wun-
der geschehn - Szenen und Chansons aus dem Wiener 
Werkel´. Da geht es wieder um die Freiheit des Denkens.

10
Gibt es Pläne für 2016? 
Je mehr Interessenten unserem neu gegründeten ´Ver-
ein der Freundinnen und Freunde des Theaters Schloss 
 Hunyadi´ beitreten - das ist ein Verein ohne Mitgliedsbei-
trag, Anmeldung unter gerald.szyszkowitz@plus.at -, um 
so klarer sehen die entscheidenden Damen und Herrn der 
Gemeinde das Interesse der Mitbürger an einer Weiter-
führung der SOMMERSPIELE.
11
Was ist Ihnen persönlich bei den SOMMERSPIELEN das 
Wichtigste?
Das Publikum. Das Zusammenkommen der Leute. Alle 
sollen mitdenken und mitreden. Das Motto unseres 
 ersten Jahres ´Produktivität und Innovation´ gilt auch in 
den kommenden Jahren. Ich bin ein großer Optimist. Ich 
spüre ein starkes Grundgefühl von ´Leben und leben las-
sen´ hier im Ort und so ein Grundgefühl ist immer gut für 
die Kultur einer Gesellschaft. 

8
Gibt es noch andere Pläne für die SOMMER-
SPIELE 2015?
Den Schnitzlerzyklus werden wir mit dem 
´Professor Bernhardi´ weiterführen. In vielen 
Staaten wird ja momentan die Frage gestellt: 
Darf ein Bürger die Gesetze seiner Religion 
wichtiger nehmen als die Gesetze des Staa-
tes? Im ´Professor Bernhardi´ sagt eine Figur: 

24. bis 26. Juni 2015
Professor Bernhardi
von Arthur Schnitzler

27. Juni 2015
Was ist denn da früher ... bei uns alles passiert?
Ein Projekt mit Schülern der Neuen Mittelschule  Brunn-Maria Enzers-
dorf und der Europaschule Mödling

29. Juni 2015
Der 24. Februar
von Zacharias Werner

1. bis 3. Juli 2015
Ich weiß, es wird einmal ein Wunder geschehn oder Szenen und 
Chansons aus dem Wiener Werkl
von Gerald Szyszkowitz

Karten ab 
13. April
Auch im heurigen Sommer 
lädt Schauspieldirektor 
Gerald Szyszkowitz in Ko-
operation mit der Markt-
gemeinde Maria Enzersdorf 
zum THEATER SCHLOSS 
HUNYADI. Vier herovrra-
gende Stücke versprechen 
jeweils um 20 Uhr unter-
haltsame Theaterabende im 
Hof des Schlosses. Karten 
sind ab 13.$: 2015 im Rat-
haus Maria Enzersdorf er-
hältlich. Nähere Infos: Tel. 
0676/88403-0 und unter 
www.mariaenzersdorf.gv.at

Aktuelle Titelseite der Londoner Theater-Zeitschrift 
„PLAYS INTERNATIONAL“
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Aus der Schule

In der Volksschule Maria 
 Enzersdorf tummeln sich seit 
dem  heurigen Schuljahr auch re-
gelmäßig Kindergartenkinder: Im 
 Rahmen des Projekts „Schulquali-
tät an allgemeinbildenden Schulen 
(SQA)“ wird der Übergang vom 
Kindergarten in die Schule sanft 
und freudvoll gestaltet.

Jede Woche überschreiten kleine 
zukünftige Volksschülerinnen und 
Volksschüler der Kindergärten 
Franz Josef-Straße sowie Maria-
zellergasse mit ihrem Schulbe-
suchspass und feierlicher Miene 
die Schwelle zum Schulbereich. 
Während einer Rätselrallye im 
Oktober konnten sie das Schul-
haus bereits vom Turnsaal bis 
zur Direktion kennenlernen. Die 
nachfolgenden sechs Besuche wer-

den von Pädagogin Angelika Kra-
mer-Stehlik gestaltet: Die  Kinder 
sammeln beim Formenerkennen, 
Mengenlegen, Silbenspringen, 
Reimwörterfi nden und bei  ersten 
Lauterfassungsübungen spie-
lerisch Erfahrungen – und das 
Selbstbewusstsein beim Betreten 
der Klasse wächst von Mal zu 
Mal. 

Gemeinsam werden Aufgaben zur 
mathematischen Frühförderung 
sowie dem für das Lesenlernen 
so wichtigen „Phonologischen 
Bewusstsein“ bearbeitet. Beglei-
tet werden die Kinder dabei von 
ihren Kindergartenpädagoginnen, 
die nachfolgend in der Kinder-
gartengruppe individuell an den 
 Inhalten weiterarbeiten. Außer-
dem sind alle Vorschulkinder in 

diesem Schuljahr in den 3. Klassen 
der Volksschule zu Gast, wo jedes 
Kind neben dem Lernen im „Tan-
dem“ zwischen Groß und Klein 
auch ein erfahrenes Schul-Part-
nerkind kennenlernen darf, das 
ihnen in den aufregenden ersten 
Schulwochen im kommenden 
September zur Seite stehen wird. 

Neben der großen Begeisterung 
unter den Kindergartenkindern 
hat das Kooperationsprojekt auch 
die pädagogischen Teams der Kin-
dergärten und der Volksschule 
einander näher gebracht. Von der 
guten Zusammenarbeit profi tie-
ren alle Beteiligten – vor allem die 
künftigen Schulkinder. Am 8. Mai 
ist ihr nächster ganz großer Tag: 
Das „Schuleinschreibefest“ in der 
Volksschule fi ndet statt!

Volksschule Altort: 
„Das hat richtig Spaß gemacht!“ – ein Kooperationsprojekt
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Freiwillige Feuerwehr

 
Der Verein des Psychosozialen Gesundheitszentrums in Mödling hat es sich zur  
Aufgabe gemacht, Personen mit psychischen Erkrankungen den Einstieg in die  
Arbeitswelt zu ermöglichen bzw. diese auf den Weg dahin zu begleiten. Das  
Betreute Wohnen mit Tagesstruktur gibt es mittlerweile seit über 10 Jahren  
und umfasst die Wohngemeinschaften der Wiener Straße 18 und 31.  
Vergangenes Jahr im April eröffnete unser erster Geschenkeshop, Laden 31, 
in dem sich unsere Bewohner in den Bereichen Verkauf, Büroadministration  
und Produktion (Handarbeit wie Holzarbeiten, Filzen, Basteln) erproben können. 

 
Suchen Sie noch nach dem einen oder 
anderen Geschenk für Ihr Osternest? 
Dann schauen Sie bei uns vorbei, wir 

haben garantiert das richtige 
Osterpräsent! 

 
Laden 31, Wiener Straße 31, 2340 Mödling 

 

Feuerwehrfest 2015
Die Freiwillige Feuerwehr mit Kommandanten Wolgang  Deringer 
an der Spitze lädt vom 30. April bis 2. Mai 2015 zum Feuerwehrfest 
beim Feuerwehrhaus, Hauptstraße 92-96.

30. April: ab 18 Uhr Festbetrieb mit musikalischer Umrahmung 
durch die „Red Devils“

1. Mai: Frühschoppen, ab 18 Uhr spielen die „Mostlandstürmer“

2. Mai: ganztätiger Festbetrieb
Feuerlöscher-Überprüfung von 8 - 12 Uhr
Blutspendekation von 9 - 12 Uhr und von 13 - 15 Uhr
Kinderprogramm mit Hupfb urg und Rundfahrten mit dem 
 Feuerwehrauto
ab 18 Uhr musikalische Umrahmung durch die 
„Wienerwald Buam“

FF-Schulung

Ende Februar fand im Feuer-
wehrhaus Maria Enzersdorf eine 
 interne Erste Hilfe Schulung statt. 
Die ausgebildeten Rettungssani-
täter aus eigenen Reihen, Johann 
Fabits und Thomas Hanl, führten 
den Schulungsabend im Statio-
nenbetrieb durch. Erklärt wurde 
die Handhabung und der Ein-
satz des Defi brillators sowie die 
Wundversorgung. Kommandant 
Wolfgang Deringer bedankt sich 
für die professionelle Schulung!



Schimeisterschaften 2015
Am 22. Februar veranstaltete die Marktgemeinde Maria Enzersdorf in Zusammenarbeit mit der 
Sportunion Südstadt, dem Turnverein Maria Enzersdorf und dem ASKÖ das 9. Dr. Messinger 
 Gedenkrennen, bei dem die Maria Enzersdorfer Schimeister ermittelt wurden. Bei besten Bedingun-
gen starteten die Teilnehmer in fünf Altersklassen, getrennt nach Frauen und Männern. 
Schnellste bei den Frauen war schließlich die im Jahr 2003 geborene Patricia Müller und bei den 
Männern Martin Abel.

Die Sieger der einzelnen Kategorien
Das Gesamtergebnis fi nden Sie auf der  
Homepage der Marktgemeinde.

Kinder w (Bild 1)
1. Ilvy Schönwetter
2. Zoe Marie Schönwetter
3. Luise Sibitz

Kinder m (Bild2)
1. Johannes Müller
2. Matteo Tripolt
3. Matthias Pany

Schüler w (Bild3)
1. Patricia Müller
2. Anna-Maria Brana
3. Valerie Längle

Schüler m (Bild 4)
1. Viktor Längle
2. Lukas Standl
3. Laurin Mayer

Jugend m (Bild 5)
1. Laurenz Längle
2. Philip Standl
3. Manuel Pacher

Allgemeine Klasse w (Bild 6)
1. Julia Busch
2. Ioana Brana
3. Dunja Hofer

Allgemeine Klasse m (Bild 7)
1. Martin Abel
2. Niklas Tripolt
3. Alexander Thiel

Altersklasse w (Bild 8)
1. Laura Seyfried
2. Auguste Johannides
3. Katalin Zeiner

Altersklasse m (Bild 9)
1. Günter Lichtblau
2. Michael Längle
3. Alois Scheicher

1 2
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Der FC Admira Wacker Mödling sucht die Nach-
wuchskicker des Jahrgangs 2002. Auch Spieler der 
Admira Kampfmannschaft sind diesmal wieder mit 
dabei und unterstützen Dich dabei Dein Können 
 abzurufen!

Admira sucht talentierte und Fußball-begeisterte 
 Kicker! Wenn Du die Herausforderung suchst ein-
mal Profi fußballer zu werden, melde Dich an! Wenn 
Du es schaffst, nimmst Du an sportlich hochwertigen 
 Trainings sowie Wettspielen gegen alle großen Vereine 
in Österreich teil. Bei dem rund zweistündigen Sich-
tungstraining wird sich die Akademieleitung mit dem 
gesamten Trainerstab intensiv um Dich kümmern.

Mark Janko, Jimmy Hoffer, Christopher Dibon oder 
Marcel Sabitzer und viele mehr schafften den Sprung 
über die Admira Akademie ins Nationalteam, Kevin 
Friesenbichler in die FC Bayern Akademie, Sinan 
Bytyqi zu Manchester City und viele andere Spieler 
als Profi s in die Bundesliga. Stephan Auer, Richard 
Windbichler oder Markus Katzer sind nur einige we-
nige Spieler aus unserer Akademie, die Wochenende 
für Wochenende im Kader der Admira Kampfmann-
schaft stehen! Akademieleiter Harald Suchard: „Du 

FC Admira Wacker
Sichtungstage bei der Admira 
Wer möchte in die Admira Akademie?

siehst, viele Profi s kommen aus unserer Akademie! 
Also nütze auch Du Deine Chance!“

Sichtungstage für Feldspieler und Torhüter des Jahr-
ganges 2002 (U14) – für die Akademiemannschaft 
2015/16

Sichtungstag am 15. April 2015
• Treffpunkt: 16.30 Uhr in der BSZF Arena 
• Trainingsbeginn: 17.00 Uhr 
Sichtungstag am 13. Mai 2015
• Treffpunkt: 16.30 Uhr in der BSZF Arena 
• Trainingsbeginn: 17.00 Uhr 
Sichtungstag am 17. Juni 2015
• Treffpunkt: 16.30 Uhr in der BSZF Arena 
• Trainingsbeginn: 17.00 Uhr

Anmeldungen direkt unter www.admirawacker.at

Das ist eine der aktuellen Akademiemannschaften. 
Wenn auch du das  Trikot der Admira überstreifen möchtest, dann komm zum Sichtungstag!  Foto: zVg
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KinderBURGlauf 2015
KinderBURGlauf: 
Online-Anmeldung ist bereits geöffnet

Am 30. Mai 2015 heißt es wie-
der „Auf die Plätz, fertig los!“ 
beim KinderBURGlauf auf der 
Wiese am Fuße der Burg Liech-
tenstein. Bereits zum 8. Mal 
ist der KinderBURGlauf nicht 
nur der sportliche Höhepunkt 
für Kinder und Jugendliche 
der Region, sondern auch ein 
Lauffest für die ganze Familie. 

Besonderheit des Kinder-
BURGlaufs ist die professi-
onelle Abwicklung auch für 
die Kleinsten: Elektronische 
Zeitnehmung, Startnummern 
und Startsackerl, Ergebnisse 
vor Ort, Siegerehrung für die 
Schnellsten und Medaillen für 
jeden Finisher. 

Wettkampfdruck lassen die 
Veranstalter aber dennoch 

nicht aufkommen. Dafür sorgt das 
vielfältige und bunte Rahmenpro-
gramm – unter anderem wird es wie-
der den beliebten Kletterturm und 
einen Hindernisparcours geben – und 
die ganz besondere Stimmung wäh-
rend der Läufe. Zugpferd und 3-fach 
Olympiateilnehmer Michael Buch-
leitner begleitet wieder jeden einzel-
nen Lauf vom Start bis ins Ziel und 
die Leistung jedes einzelnen Läufers 
wird von den rund 2.000 Zuschauern 
lautstark bejubelt. Hohen Funfaktor 
garantiert der TeamRun, bei dem drei 
Läufer, egal welchen Alters, eine Staf-
fel bilden. Bei diesem Bewerb ist Ver-
kleidung erwünscht und die besten 
Kostüme werden prämiert.

Mit dem KinderBURGlauf ist es ge-
lungen, einen wertvollen und nach-
haltigen Impuls für mehr Spaß an 
Bewegung für Kinder in der Region 

ANMELDUNG ZUM 8. KINDERBURGLAUF Bitte 
ausreichend 
frankieren

Anmeldung 23.3. bis 30.4.2015 kostenlos, 1.5. bis 27.5. 5 Euro, Nachmeldungen am Wettkampftag 10 Euro.

_______________
Vorname

_________________
Nachname

_________________
Jahrgang

_______________
Straße

__________
Postleitzahl

_______________
Ort

_________________

Verein/Schule
Bewerb:  o BambiniSPRINT    o MiniRUN    o KidsRUN     
o JuniorRUN         o TeenieRUN    o TeamRUN

WACHAUmarathon GmbH

Babenbergerstr. 22
2345 Brunn am Gebirge

Nur für den Teamlauf:
_____________________    ________________________     ________________
  2. Läufer Vorname                     Nachname                                      Jahrgang
_____________________    ________________________     ________________
  3. Läufer Vorname                     Nachname                                      Jahrgang
_______________________________
Teamname  Teamalter: o bis 30    o bis 60   o bis 100    o über 100

__________________________
Unterschrift des Erziehungsberechtigten
(Mit dieser Unterschrift erkenne ich die angeführten Teilnahmebedingungen an.)

Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung per Post oder 
per Mail: kinderburglauf@wachaumarathon.com

zu setzen. Fast 1.100 Kinder ha-
ben bei der letzten Austragung die 
Ziellinie passiert.

Die Onlineanmeldung ist ab so-
fort unter http://www.kinderbur-
glauf.at möglich. Man kann sich 
aber auch mittels unten stehen-
dem Formular anmelden. 

Gratisanmeldung von 23.3. bis 
30.4.2015
Von 1.5. bis 27.5. wird eine Ge-
bühr von 5€ eingehoben.
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Leben in Maria Enzersdorf

Wir gratulieren

Emma Tetenka (*3.3.)

Felix Louis Theodor Himmelstoss 
(*18.2.)
Nikolai Benedikt Kaiblinger (*26.2.)

Die Gemeinde gratuliert den Eltern 
herzlich zur Geburt ihrer Kinder und 
wünscht den jungen Erdenbürgern 
viel Glück!

Die Gemeinde spricht den Angehörigen 
ihr aufrichtiges Beileid aus.

Flohmarkt
Haben Sie etwas zu verkaufen? Suchen Sie etwas? Hier 

 fi nden Sie kostenlosen Platz für Ihre Angebote. Anmel-

dungen für die Mai-Gemeindezeitung bis 2 April  bitte 

schriftlich an die Marktgemeinde Maria Enzersdorf, 

z.Hdn. Mag. Heide Weyss-Kucera, Hauptstraße 37, 2344 Ma-

ria Enzersdorf; Mail: presse@mariaenzersdorf.gv.at

 zu verkaufen:  für Installateure: Schlauch (Rest von 50m) für 

eine Zentralheizung ca 20m Restmeter; Rehau Universal Rohr, Rau-

titan stabil 20x2,9mm in PEF Dämmung rund 18/9 RTSUR209 2000 

vorgedämmt 9 mm, 100 Euro. Wäscheschrank dkl.braun Nußholz 

massiv, Maße  50/200/120 und eine Lade. € 150 Selbstabholung. 

Nußholz-Sitzbank (2 Sitz)  buntes Muster neuwertig 200 Euro, 1 Bü-

cherschrank altdeutsch, 2-teilig Nußholz, Maße  Oberteil 110/45/140 

Unterteil 110/65/90 und 2 Laden, herausnehmbare Fächer, 580 Euro. 

Tel. . 0664/3301329.

 zu verkaufen:  diverse Lernspiele á € 5: Ravensburger Spiel 

23 097 6 „Wörter würfeln“, Ravensburger Spiel 23 263 5 „Make ‚N‘ 

Break“, IQ Spiele „Ristorante Pronto Pronto“, Piatnik Mitbringspie-

le Nr. 704406 „ Wörterdomino“, Piatnik Mitbringspiele Nr. 703805 

„Magische Wörter“, Amigo Spiele 6917 - Zahlenraten - Metallbox. 

Wendestein Hundeschlaufe, original, neu, Medium braun, aus na-

turgegerbtem Leder mit starkem Klettverschluss, im Originalkar-

ton € 29, Schalenset Rosenthal Porzellan (Moliere Moosrose), 1 

große und 6 kleine Schalen, Durchmesser 22 cm und 10 cm, Top-

zustand, nie verwendet, € 79. King Arthur – Wer wird Englands 

neuer König?, neu, nicht verwendet (Neupreis € 119) - € 25. 

Tel.: 0699-11003639.

Wir trauern um

Karoline Hill (*1916)
Ing. Franz Rachenzentner (*1943)
Gert Obmann (*1939)
Hermine Berthold  (*1933)
Eva Lehrner (*1929)
Herta Kölbl (*1923)
Josef Hartberger (*1930)

Zu vermieten

Büro-Arbeitsplätze in einem sehr 

schön renovierten Maria Enzersdor-

fer Altbau-Haus zu vermieten. Ideal 

für EPU und kleine Unternehmen, 

ruhige Lage, ausreichend Parkplätze 

vor der Türe, trotzdem relativ zentral. 

Infos und Besichtigungstermin ver-

einbaren unter der Tel. 374025-0



Apotheken-Dienst

3.4., 12.4., 21.4.,30.4.

 Apotheke Mag. pharm. Hans Roth KG,

 Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel. 24290
 SCS-Apotheke Mag.pharm. R. Zajic, Vösendorf, 
 Galerie 310, Tel. 01/6999897
 Wienerwald Apotheke, Breitenfurt, 
 Hauptstraße 151, Tel. 02239/3121.

4.4., 13.4., 22.4.

 Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, 
 Sebastan-Kneipp-Gasse 5-7, Tel. 01/8694163
 Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin 
 Elisabeth-Straße 1-3, Tel. 304180
 Apotheke wieneu, Wiener Neudorf, IZ-NÖ-Süd, 
 Zentr. B11, Obj. 74, Tel. 660426

5.4., 14.4., 23.4.

 Apotheke zum „Heiligen Othmar“, Mödling,
 Elisabethstraße 17, Tel. 22243
 Marien-Apotheke, Laxenburg,
 Schloßplatz 10, Tel. 71204
 Quellen Apotheke Kaltenleutgeben, 
 Hauptstraße 67, Tel. 02238/71228

6.4., 15.4., 24.4.

 Südstadt-Apotheke, Maria Enzersdorf,
 Südstadtzentrum 2, Tel. 42489
 Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, 
 Hauptstraße 28, Tel. 26258
 Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, 
 Veltlinerstraße 4-6, Tel. 506600

7.4., 16.4., 25.4.

 Salvator-Apotheke, Mödling, Wienerstr. 2, Tel. 22126.
 Amandus-Apotheke, Vösendorf,
 Ortsstraße 101-103, Tel. 01/6991388

8.4., 17.4., 26.4.

 Georg-Apotheke, Mödling, Badstraße 49, Tel. 24139.
 Feldapotheke, Biedermannsdorf,
 Siegfried-Marcus-Straße 16b, Tel. 710171

9.4., 18.4., 27.4.

 Central-Apotheke, Wiener Neudorf, 
 Bahnstraße 2, Tel. 44121
 Apotheke zum „Heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, 
 Marktplatz 12, Tel. 01/8690295

1.4., 10.4., 19.4., 28.4.

 Drei Löwen-Apotheke, Brunn a. Geb.,
 Wiener Straße 98, Tel. 312445
 Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, 
 Plättenstraße 7-9, Tel. 01/8671234
 City-Süd-Apotheke, Vösendorf, SCS, 
 Kaufhaus A Shop 9+11, Tel. 01/8905086

2.4., 11.4., 20.4., 29.4.

 Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, 

 Brunn, Enzersdorfer Str. 14, Tel. 32751
 Apotheke zum „Heiligen Jakob“,

 Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel. 53472

Apotheken-Dienst

Impressum: 
Medieninhaber, Herausgeber:

Marktgemeinde Maria Enzersdorf,

2344, Hauptstraße 37. 

Satz & Layout: Kommunale 

Kommunikation KW eU, 2340 Mödling. 

Druck: SandlerPrint, 3671 Marbach

Notruf-Nummern

Feuerwehr 122

Polizei  133

Rettung  144

Ärztenotruf  141

Bergrettung  140

Service-Nummern

Polizei

Maria Enzersdorf 059133-3339-0
Bez-Kdo Mödling 059133-3330-0

Rotes Kreuz

RK Brunn 059144

Wiener Netze

Gas  01/40 128
Fernwärme  01/31326-51
Strom  0800/500600

EVN

Gas, Fernwärme, Strom, Wasser  22128

Gebrechen

Kanal privat Fa SUS: 01/69909
Fa. Rohrmax: 0820/320330

Kanal öffentlich Polizei: 05133-3339-100
Öffentliche Beleuchtung

Fa. Elektro Fruhmann: 42670
Polizei: 05133-3339-100

Wasser pirvat  Installateur-Notruf: 051704
Wasser öffentlich Polizei: 05133-3339-100

Soziale Einrichtungen

Frauenhaus Mödling 46549
Verein Hospiz Mödling 864101
Nachbarschaftshilfe  0664/2504404
Hilfswerk  864582

Gesundheitseinrichtungen

Krankenhaus Mödling  9004-0
Vergieichungs-Informationszentrale
 01/4064343

Bestattungen

Bestattung Mödling  48583
Bestattung Stolz  677720
Bestattung Unvergessen  0664/4108893

Weitere Informationen fi nden Sie auf der Ge-
meindehomepage www.mariaenzersdorf.at

Ärzte-Notdienst

(Beginn des Notdienstes: 7 Uhr)

4.4./5.4.

Dr. Elke Sprung, Brunn,
Gattringerstraße 10, Tel. 379748

6.4.

Dr. Theresa Stepanov, Brunn,
Bahngasse 50, Tel. 33677

11.4./12.4.

Dr. Christoph Eckhard, Brunn,
Franz Anderle Platz 3, Tel. 33468

18.4./19.4.

Dr. Martin Freiler, Maria Enzersdorf
Franz Josef-Straße 35, Tel. 22140

25.4./26.4.

Dr. Walter Heckenthaler, 

Maria Enzersdorf, Hohe Wand-Str. 36, 
Tel. 22458

Zahnärzte-Notdienst

(9 bis 13 Uhr)

4.4./5.4./6.4.

Dr. Brigitte Käsmayer, Baden
Theresiengasse 5/1, Tel. 02252/45375

11.4./12.4.

Dr. Alexander Löschnak, Breitenfurt,
Hauptstraße 82, Tel. 02239/3640

18.4./19.4.

Dr. Regina Harkopf, Wiener Neustadt,
Kaisersteingasse 17, Tel. 02622/21369

25.4./26.4.

Dr. Andreas Jäger, Perchtoldsdorf
Dr. Natzler-Gasse 8, Tel. 01/8659142

Notdienste sind unter  www.zahnaerz-

tekammer.at ‚Notdienste‘ gelistet ( für 

Behandler in Wien auch unter 

Tel: 01 512 20 78 zu erfahren).

Alternative :

Bernhard Gottlieb Universitätszahnklinik-

Zentrale Aufnahme und Notbehandlungen

Sensengasse 2a, 1090 Wien

Mo - Fr 7:30 - 13 Uhr, Sa, So- & Feiertage 

8 - 13 Uhr

Änderungen nach Redaktions-

schluss möglich!

Die wichtigsten Rufnummern
Ärzte-Notdienst

(Beginn des Notdienstes: 7 Uhr)

Zahnärzte-Notdienst

(9 bis 13 Uhr)

Notruf-Nummern

Service-Nummern
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Ball der Liese Prokop Schule im Schloss.
Am 28. Februar fand im Schloss Hunyadi der Ball der Liese Prokop Privatschule für Hochleistungssportler statt. 
Es waren die Schülerinnen und Schüler selbst, die diesen im Schlosshof eröffneten und danach gemeinsam mit Di-
rektorin Isabella Hilzhofer, dem Organisatoren-Team rund um Barbara Knyrim-Brightwell, Bürgermeister Johann 
Zeiner, Vizebürgermeister Oliver Reith, Jugendgemeinderätin Marlene Beck sowie Gemeinderat Martin Renezeder 
eine stimmungsvolle Ballnacht genossen. Foto: hkw

Babyjause. Ende Februar veranstaltete die Markt-
gemeinde Maria Enzersdorf die erste Babyjause dieses 
Jahres im Rathaus. Die neugeborenen Maria Enzers-
dorfer BürgerInnen waren mit ihren Müttern eingela-
den, sich näher kennenzulernen und sich den einen oder 
anderen Tipp einer Hebamme zu holen.
 Foto: hwk

Maria Enzersdorf im Blickpunkt

„3Eck“. Das Lokal „Cafe Klumpp“ wurde von Michael Ho-
yer, Markus Krinninger und Lukas Hoyer aufwändig reno-
viert und hat nun unter dem Namen „3Eck“ geöffnet! Von 
Montag bis Freitag (7-23 Uhr) kann man hier ein reichhaltiges 
Speisen- und Getränkeangebot genießen. Der Obmann des 
Wirtschaftsausschusses, Vzbgm. Andreas Stöhr, freut sich über 
die gastronomische Bereicherung in der Gemeinde.    Foto: zVg


